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No. 564. Jch kann Jhne sage, 
Mistet Edithor, das Sasseiethee Lewe 
is auch noch lang nit zu was es ausge- 
ttäckt is. So wann un dann e wenig 
Kompenie is ja ahltecht, atviver wenn 
sich die Ereignisse non-erstern daß 
met gar nit mehr zn Geruch komme 
duht, dann zieh ich die Lein. 

Meine Parth war kaum immer- 
stanne, da is die Wedeotoeilern lomme 
un hat mich gefragt, ob ich lehre deht, 
mit die Missus Bleiblang elwehntet 
zu werde. Mit die Misan Bleiblang 
is es nämlich den Weg· Wie die 
Missus Bleiblang noch die Miß Kors- 
ab geheiße-hat, da is se das gut- 
guetigste Mädche gewese, was met sich 
nur dente kann. E Kompleckschen hat 
se gehabt wie e Pietfch, e Paar Angel- 

er, die hen nur so gesparlelt un e 

chehp, wei, so ebbes schönes hen ich 
noch nie nit gesehn. J weiß os Kohrs 
nit, ob das alles au en nadietliche 
Weg zugange is, odder ob der Prog- 
toe und dee Dreigudds Stoht dazu 

n helfe müsse, awwet das macht al- 
es nicktl aus, se war acig gutgnckig 

Wenn Se jeht denke, daß die junge 
elletsch itehsig sor se ware, dann 
tauche Se leine Brill. St hat we- 

nigstens siinsunztvanzig Ettmeieersch 
gehabt, wo se einige Zeit geheirath 
hätte. Wenn se annver so en Fellei- 
sor e Weil gehabt hat un et hat se 
ganz diesend sok e Kißche gefragt, 
dann hat se ihm gesagt, loatt is ioatt 
un das war das End· Se war zn 
prant im zu stolz nn hat nie nit den 
richtige sinne könne. Dss ohks is se 
dabei nit jüngst geworde un die Zahl 
von ihre Anbetek is nit größer gewor- 
de. Jedes hat geiviszt, daf; se nur for 
Geld ausguae deht un wenn so en 

recht reicher Miljonehe komme deht un 
wenn et auch ttumm im lahm wör, 
dann deht se ihn heirathe. 

i 

Nach e paar Jahr is se a s die Zit- 
tie fort un es hat noch tein drei Mo- 
nat genomme, da hen mer gehört, daß 
sich die Miß Korzab verheirath hätt 
un daß se widder in Taun komme deht 
un hier mit ihren Hoiband lewe dehi. 
Se könne sich dente, daß die ganze 
Stadt neugierig war zu sehn, wie ihr 
Hof-band gucke deht. Well das junge 
Koppel is tomme, hat sich e schwelles 
Heim gekauft un da hen se gelebt wie 
die Prinze. Se hat sich gedreßt, als 
wenn se e Dochter von den John D. 
Nackelfeller wär un dabei is ihr Mann 
nit einal so wiescht gewese. O Kon- 
troloer, iin Geaedheil er war sogar 
ganz gutguckig· Er hat off Kohrs keine 
Haar inebr auf den Kopp gehabt. aw- 
wer das macht nicks aus. Das einzige 
war trumm an ihn war, das ioare 

seine Fieb: ich denie er bat zwei linife 
Fteß gehabt; un se hen to glicilich aes 
lebt tvie die stinner. Nur ganz wenige 
Piebeis hen se zu intiminet Freud- 
aehabt un Jedes war irehiig mit se 
ratvehntet zu werde. 

Wie mich also die Wedesnnilern ge- 
fragt hat« ob ich kehre dein. mit die 
Missus Bieiblang bekannt zu werde. 
da tin ich drauf getichnsntm ais wenn 
« m tseiitetrter mäc. ·.Wedeswei- 
iern«, hen ich gesagt« »ich weiß. daß 
dn en anter Freund zu mich bitt un 
ich hoffe nit. daß du mich ietzt inhie 
dndit.« «’.iich«. hat die Wederweiiern 
gesagt, Mde doch tein Nottien3; 
du weiht. daß ich tu e Satterdeh 
Reiter-ruhn stranzche detanae dann. 
wo du auch dabei iein könntest weint 
da nit to itodborn Weinst- WeiL in 
untere ieste Miete-ein« da te auch die 
Miisns Vieidiana da geweie un ich 
sann dich u im We. was das Ist e 
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sliingste Zeit gewischt. Schuhe Ding 
will ich mit mache un ich oebt am 

Jliebste gleiche, wenn du die Mietnng 
lso schnell wie möglich ertehnsche behtst 
ssonst bubt mich die Eckseitement tille.« 
sDie Webeglveilern hat es mich ge- 

jpkammißt un ich sin gleich bran, in 

smei Bieroh nach meine Poehms zu 
suche, wo ich im Lause der Jahre all 
gemacht ben. Jch tann Jhne sage, da 

sin wahre Perle drunnee gewese. Der 
Philipp, was mein Hosbanb is, der 

hat ja auch eine ganze Latt in die 
Lein gedahn un ich hen ihn seine 

sPoehtrie immer abschteiwe misse, bi- 

stahs et schreibt so e puhke Hand, baß 
-ek es selbst nit mehr lese kann. Wie 
lich jetzt so gesucht hen," da hen ich 

selbst nit mehr aus-mache könne, welche 
von die Poehms meine war un welche 
von den Philipp stamme. Das hat 
awwee nicks ausgemacht, g e sch e i w- 

we hen ich se ennihau gehabt un so 
hen ich se also mit zu meine genomme- 

; Es hat enniweg die Kwantiteh e wenig 

Egeschwollr. Jn mein nächste Beies will 
ch Jhne riepohtte was meine Erst-pie- 

rienzes bei hie Missuz Bleiblang ge- 
wese sin. Jch lann es kaum abwarte, 
bis ich hinlomme buhn. 

Mit allerhand Achtung 
Youes 

Lizzie Hansstengeb 

stets Lenehens Diltatlieit 
Dienen lerne bei Zeiten das Weib 

nach ihrer Bestimmung, denn durch 
Dienen allein gelangt sie endlich zum 

Hetkchen u. s. w.-«-(Nach GoetheJ 
Mißverständnis-. 

A.: »Um Jhre Gattin sind Sie 
wittlich zu beneiden; eine selten schöne 
Fran!« 

B.: »Ja, ja, sehr selten und 
dann tostet’s immer große Mühe!« 

Das richtige Wert. 
»Du hast Dich also doch mit Dei- 

nem Verehrer, dem alten Bantier, ver- 
loth Wie hat et denn seine Weebung 
voraebracht2« 

»Er fragte mich nur: Wollen Sie 
meine Wittwe werden?« — 

Ettt 
»Herr Lieutenant, warum lachen 

Sie nur immer, wenn Sie in den 
Spiegel sehen?« 

bräFreue mich über den Götterau- 
l .'s 

Ins einem Genoarmerieiseetcht. 
» Die Leiche scheint den ärme- 

een Stönden anzugehötem in den Ta-· 
schen fand man zwei bezahlte Rech- 
nungen und einen bezahlten Steuer- 
zettel vor.« 

Ursache und Wirte-us. 
»Sie scheinen heute etwas ver- 

schnupft zu sein, Herr Leuinant.« 
»Nein Wunder, Gnädige waren ge- 

stern zu lalt gegen mich.« 

Bestimmt 

Gast fdei ein Junges Hahn« ißt): 
Woher beziehen Sie die jungen Hüh- 
ner eigentlich?« 

Wirth: »Friiher holte ich sie aus der 
Mattthalle, jetzt kriege ich sie von dem 
Händler hier an der Ecke!« 

Gast: »Dieses ist wohl noch aus der 
Marithalle?« 

»Im-schen. biet-hats ich dir ein sont 

muss weiche Handschuhe mu ehmchst 
« 

« th. spie lsen wu dnx J· glaube. du 
bebst »nur mkmc Wunsche sogar in des 
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Der Zuckerverbrauch hat sich in 
den letzten 80 Jahren in den Ber. 
Staaten mehr als verdoppelt, ist also 
der Zunahme der Bevölterung nicht 
unerheblich vorangaeeilL Jrn Jahre 
1880 entsiel aus den Sion der Bevöl 
lerung ein Verbrauch von :k9 Pfund 
im letzten Jahre waren ce- nach den 
Ermittelunaen des Zensusbnreaus 79 
Pfund. Die Ver-. Staaten verbrau 
chen mehr Zucker als iraend ein Land 
der Welt, und obschon sie selbst viel 
Zucker produzieren, miissen sie immer 
noch drei Viertel ihres Bedarses vom 

Auslande beziehen. In dreißig Alah- 
ren hat die einheimische Produition 
sich verneunsaclxts im Jahre 1880 be- 
lief sie sich aus 90,0()0Tonnen, im letz- 
ten Jahre aus 835,0()() Tonnen. Jn 
den-selben Zeitraum stieg die Einsicht 
vor. 914,000 ans 2,887,000 Tonnen. 
Von der einheimiichenProdultion ent- 
siillt reichlich die Hälfte ans die Ril- 
benznckersabritea anehn Jahren ist 
die Produktion unserer Mit-ensurin- 
industrie von 82,0l)0 ans 5()2,0(1t) 
Tonnen gestiegen, dagegen ist Erzeu- 
gung von Rohrzneler von 415,000 auf 
:334,000 Tonnen zuriietgeaangem Da 
unsere Rübenzncterindustrie noch sehr 
entwicklungsfähia ist, wird ihre Pro- 
dultion voraus-sichtlich schon in den 
nächsten Jahren ganz erheblich steigen. 

—- Jn der regulören Si ung der 
Yale Korporation in N e w a d e n, 
Connecticut, ivurde bekannt ge- 
macht, dass von einem Wohltaten des- 
sen Name nicht veröffentlicht wird, 
8100,000 flir die Errichtung eines 
neuen Gebäudes gestistet worden sind- 
das dein Zwecke der Forstsehule dienen 
soll. Die Spende wurde angenommen 
und das Gebäude ioird am Pierson- 
Sage Square errichtet werden- 

-—-· Der 28 Jahre alte Fuhrmann 
Wm. Johnsom von No. 530 West Ci. 
Straße, Cincinnati, O» fuhr» 
neulich die Hopple-Straße entlang, 
als an der Spring Grove Avenue sei- ? 
ne Pferde schritten nnd durchgingen. 
Johnson wurde auf die Straße ge- ! 

schleudert nnd zog sich einen Bruch des 
rechten Fußes, sowie jedenfalls auch 
innere Verletzungen zu. Er wurde in 
dem Polizei-Arno nach dem Hospital 
gebracht, wo sein Zustand silr bedenk- 
lich be renden wurde. 

—- Seit 40 Jahren waren R. Mut-s s 

ran, C. Stephen und Lee Harp Zug-s ; 

sührer der tlnion Pacisic Bahn zwi- 
schen Jnnction City, Krins.; 
und Kansas City. Die Eisenbahn-« 
Gesellschaft setzte sie in Ruhestand mit 
NO Monatsgehalt zeitlebens. 

——- Jn Clinlon, Ja» soll die 
Clinton Wagenfabril, die bankerott 
gegangen war, wieder in Gang geseyt 
werden, aber vorerst nur mit der hal- 
ben Anzahl der früheren Arbeiter. 
Das Vermögen der Kompagnie soll 
die Verbindlichkeiten um. 8100,000 
übersteigen. 

» Dr. D. E. Morris, ein angesehe- 
ner Arzt, und seine vier Kinder ver- 

brannten in einem Feuer, welches sein 
Hans drei Meilen siidiistlich von A u - 

ro r a, Miss» zerstörte 
Die Perry C. Sinith Grain Co. 

von Kansas City, Mo., die am 

kürzlich ihre Zahlungen einstellte, hat 
Verbindlichkeiten in Höhe von 825f),- 
WU nnd Guihaben von Hist-Most 
Durch diesen Banlerott werden drei 
Bauten in Kansas City in Mitleiden 
safafi gezogen, denn sie haben ans 
Speicher Zertifitaie hin größere 
Summen geliehen. Eine zahlte8120,s 
inni, eine andere 84(),()ui) auf solche 
Zertifilate, deren Besitzrecht jetzt ange 
freisten wird. 

» Der Fall acaen liteorge Julien 
der unter Anklage stand, alr- Mannaer 
ier Jenseit Tea tin. von F e rt 
Lil :- n n e, Ind» llnterschlagnnaen » 

annan zu haben, endete nach nielir 
siiindiaer Verhandlung Inil der Frei 
inreiinina des Angeklagte-L da bei der 
list skinu LU.f.:,;il::::zt,:;;:·.,. Pacht ::-.·.t 
Sicherheit festgestellt werden lonnte. 
nie die lintersnlileise passiert sind. 

—- Ja Logatupott. Jud» 
wurde hartn.s. Or an von Marien 
verhaim und wusch als flüchtige- 
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32,000,000 belaufen. Dir Arbeiten 
hierau haben innerhalb nennzig Ta- 
gen zu beginnen. Der Vahnhos wird 
an Douglas Aveuue. zwischen den iel 
zigen Rock Island und Sauta F. Te- 
pots erstehen 

Richter John S. Pallov vom 

Vundesgericht in M i ch i l a, Karls-» 
hat Verhastsbeseble geaen Leu-is 
lsvansp Dightou, Hans-. und Georgc 
W. Samt-, Snraruse, Kaki-» augstel 
len lassen und die Antlagen gegen 
diese lauten dahin, dasi sie versucht 
hätten, die Großgeschworenen der-Sen 
tember Terrains des Bundesgerichtesz 
zu besuchen Wie es beißt, sollen bei- 
de versucht haben, die iibrigen Ge 
schworenen dazu zu bewegen, ihren 
Einfluß zu gebrauchen eine Anklage 
gegen L. S. Nas ger, der des Ver 
lauss gestohlenet riesniarlen beschul 
digt war, zu verhiiten Die drei Ge- 
schivorenen. die die beiden zu bestechen 
suchten, sind L. E. Cllis von Rich- 
field, Hans-, A. G. Mattson wuche- 
dom, Kans» und Paul Rich von Sy 
raeule, Kans. Naftzger, sriiher Prä« 
sident der Fourlh National Baut. 
wurde im September leßien Jahres 
augeilagt, gestohlene Briesmarten an- 

etaust und vertaust zu haben. ifr 
it beschuldigt, mit Er-Poli,zeiches 
Frani S. Burt und John Callahan, 
Leiter einer Bande von Baniriinbercu 
zusammen gearbeitet zu haben. Mich 
ist damals zu verstehen gegeben wor- 
den, daß er 810,000 erhalten würde, 
sollte eine Anklage gegen Nashger ver- 
hindert werden. « 

— Aus B o st o n, Mass» wird be- 
richtet, daß tn den legten sechs Mona- 
ten der herbst- und Winterschissahrt 
in den westlichen Gewiissern dei oberen 
atlantischen Ozeans nicht weniser alo 
100 Fahrzeuge aus Neuengland, Ka- 
nada und Neusundland durch Stran- 
den, Feuer, Zusammenstoß nnd andere 
Ursachen ganz oder theilweise zuGrum 
de gegangen sind, darunter 75 Scho- 
ner und 7 Dampser, und es sind dabei I 
125 Personen umgekommen. 65 von 
den 100 Fahr-engen gingen gänzlich 
verloren; die meisten von diesen waren 
Fahrzeuge aus den Ne«.«englandstaaten. 

e-« Die Bewohner von R i ch l a n d 
C o u n t y, N. D» wünschen ein neues 
Gerichtsgedäude nnd es ist den Conn- 
tnlominissären eine von 500 Steuers- 
zahlern unterschriebene Petition umkr- 
breitet worden, in welcher ersucht w.rd. 
daß die Frage des Vorschlags einer 
Vondausgabe zu diesem Zweite den 
Bürgern des Connty zur Abstimmung 
vorgelegt werden möge. Das alte Gei- 
biiude ist seit dreißig Jahren in Be-« 
nutzung. 

b die Lage der Frauen mit dein 
Stirn recht gebessert wäre, ist frag-— 
lich, namentlich derjenigen Frauen, 
die in der Ausübung nicht Sport oder 
Zeitvertreib suchen, sondern Befreiung 
von den drückenden Fesseln gewerbli- 
cher Ausbeutung Darin könnten die 
Frauen wohl mehr erreichen, wenn sie 
als Losungswort aus ihre Fahne 
schrieben: Für gleiche Arbeit gleichen 
Lohn. 

— — Gegen 5t«)0() Nohölproduzenten des 
rennsylvanischen BittlerisDistriltH sind 
an der tijrzlich daselbst mit 8110,00t),- 
out) Kapital organisierten High Grade 
Oil Resiniug Co. betheiligt. Dieselbe 
beabsichtigt in anenv Jnnction eine 
große Petroleusn tltassinerie zu errich- 
ten, um mittels eine-J derartigen eige 
nen Etablisseniento die tlrinen Produ- 
zeuten deo Tistnttg von der bisherigen 
Abhängigkeit von der Siandard Oil 
iso» als des größten tiiinserk ihre-Z 
«siradulteo, zu befreien 

Der neue Seirrtiir dec- Jnnern, 
Tiiaiier L. Bisher von lihiscagm itt 
dem are-lieu «liidlil1nn dir-her wenig 
betanni gewesen. Wie niiigeiiyeili Mit-. 
ist er ««tii«1,«-ur«itimiai der «Iiationalen 
sivnservierungu Association und alsz 
ioirlier mit den Bestrebunan identiii 
rieth die in »in-mutt, dein retanntrn 
Neaner dri- niriietgetreten Ballinarr. 
ilisu detvmmaenditen Vertreter hauen 
Tietirnennnng nnd dir suliniuaute 
Veriaite deo tsiriisidenten nett-neu satt 
la immerdar neben einander auch dan 
rerietnedentiiiheix Ertniitetu les Muts 
sev entitanden ist. 
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Ziidwesteele der 7.Stras;e und Broa«.-- 
wal) eilten Stiniapv arise-l und weiger- 
te sich, zu ite»i«1hleii. lSJ hin zn einein 
Tilornvectnel, der. damit e: rdete Ins-, der 
Wirth einen Revolver zog lind einen 
Sehnt-. ans den Neger til-inb, onue je 
doch zu treffen. Miller nur-de unter 
der Anklage des Sittieskenr wi« ser- 

Adsicht zu tödten verhastet, während 
der Neger wegen unordentlictsen Be 
trageng eingesperrt wurde. 

Die Biirger des Staates New 
York werden in der nächstenHerbstwahl 
iiber ein Versassungsaniendeinent abs- 
zustiinuien haben, wodurch dar- Gehalt 
der tilssentdiyiuitgkiederu von 81500 
aus sätWiL und dar-« der Senatoren 
auf Nishi-W erhöht werden soll. Da die 
Legiolatur gewöhnlich nur vier Mo- 
nate in Sitzung ist und es niemals, 
auch bei dem jetzigen Gehalt, an opser i 
willigen Patrioten fehlt, die bereit 
sind, ihre Dienste als Gesetzgeber ihren 
Mitbiirgern anzudietemmerden sich die i 

Wähler wohl bedenken, ehe sie der Ge- 
haltoverdappelung zustimmen. 

—----Nach einemAuolveise des Superins 
tendent Dr. Maxwell gibt es in Groß- 
Neiv York gegenwärtig 2490 Klassen, 
die eine Schülerzahl von je 50 bis 60 
haben, sowie 90 Klassen, die von 
mehr alo 60 Kindern besticht werden- 
Nun weiß jeder Lehrer, daß, wenn von 
pädagogischer Einwirkung und er- 

sprieszlichetn Unterricht die Rede sein 
soll, ein Klassentorper von 40 Kin- 
dern das absolut Höchste ist. Es ist 
einfach unmöglich, dasz in des-. zuineist 
nur 45 Minuten dauernden Schul- 
stunden einer 50- bis 70töpsigen 
Klasse irgend etwas Ordentlicheö und 
Gründliches beigebracht werden kann. 
Frankreich seht die Normaltlasse aus 
Axt, Deutschland aus 35 Schiller sest 
—- aber in der Metropole der erleuch- 
teten Ver. Staaten werden 70 bis 80 
Kinder in einer Klasse zusammenge- 
pserchtt 

-- ---Jm oerslofsenenJahee find nach ei- 
ner Zusammenstellung der Posthehörde 
von hier ansässigenEiuwandereen durch 
die Post und Expreßgesellschasten über 
8100,0()0,000 an ihre Angehörigen in 
der altenHeimath gesandt worden. Die 
größten Beträge gingen nach Ungarn 
und Italien, nämlich 837,000,000 
resp. 2i5.000,000, gegen resp. 87,500,- 
000 und 88,s)00,000 im vorherigen 
Jahre. Naeb Großbritanuien wurden 
sl4,0(l0,(")00 gesandt, P2,000,000 
mehr, als im Vorjahre, nach Deutsch- 
land s4,7(52,i)0(), eine Zunahme von 
nur Tite52,i)00. nach-Frankreich s1,884,- 
000, gegen 81,:;02,000 im Vorfahre. 
noch Oesterreieh 810,0()0,0iu), etwa 
8;:,()()«,000 mehr als in 1909. Die 
Zunahme der Sendungen nach Schwe- 
den und Belgien bezifserte sich auf ie 
sfttuwmh der nach Normegen und 
Griechenland auf je 81,000,000, nach 
Ruszland aus 8:3.000,000. Die Sen-«- 
dungen nach Süd-Amerika waren nur 
ein wenig höher als im Vorjahrr. 

Der-Rath Champ Clarls an junge 
Leute, nach dem Süden zu gehen und 
dort ihre Zutunst zu suchen, ist gut· 
Der Wegiveisec uationaler Entwick- 
lung zeigt jetzt ebenso dorthin Ivie sei- 
nerzeit Homer Greelehg nach dem 
Westen. Aber er muß leider mit Be 
deuten aufgenommen werden« so lange 
die maßgebende Bevölterung der 
Südstaaten sich noch in Anschauungen 
über den Werth freier Arbeit bewegt, 
wie harmlose Sinn-anderer aus dem 
Norden und aus Europa, zu ihrem 
Leidwesen vielfach zu erfuhren hatten, 
wie sie sich auch in den dortigen Fa- 
britgeseheu und der Ansiseuiuug bil- 
liger Arbeitskräfte tundgeben. Wer 
als Unternehmer-, mit Mesdsnitteln 
versehen. nach dem Süden tonkmt, 
mag freilich aussichtoreicte Zulnnst 
finden- 

Im kommenden Kvngeeß gibt es 
vier « armen, zwei reguläee und zwei 
von Jnfmgenieen denn auch auf de- 
moemnmee Seite find die Reihe-« 
wie auf repuhlllanifchee Seite. ge- 
spalten. Du iceticheiitliche Element 
ife in Champ Clmk und Undereoood 
von Acad-um« demyeesesee des Kome- 
eeese für Mitte-I und Neue. beteten-n 
va- eouiewanve oder schon mehr eines 
icheiullehe durch Leute vom Schlage 
dee Senats-e Hinten von Texas. 
Wenn deefe tm deneeeseunde gehauen 
weiden können. wies dee Eisenketten-I 
dee Partei wesenmes gedient seen- 

Derwefescebuss Wiss-feine wu- 
de vieler Zuge eine Anklage einend-sei 
tel. die die Versen-up den been-us 
nah den Mem-II des Amme-Meiste 
veedoeen Jeden end-see- Menu Im sent 

akt- eme Meissnnvhna hemmt-« 
Mit Ins Ismene-kleinste fee 

Stadt Cdtmw find Lende-selbe 
Kosten one-senkte wem-. auf denen 
m neoeeesfsemia cum-made- N- 
ehmt Imm- su saht dee Any-Mem 
eines Oeseee Mdsisstts Anspannun- 
oeseee auiyemsei Wede- en. die Sie 
Alte-, see In des Iedece m kniete-is 
Im- Bmmeenmseeh und andere fi« 
»Man Manna-ges Die mem- 
Mten one-Imm- usd Rentensumme 
wetten Neuen We ee dem gewesenen 
Ismene-»Me- eeth-.Ihchiie. ichs-» TM 
Ame Wes-I ebnes Ihn Im spendee 
wenden leeeIrclIInceeeteMieø su- 
eusst m meet-Um Flu- een Saum 
MMMIUUMI sml Ist-Maue- ees 
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il)ellt, rat-, Bluij Beamte lind Anak- 
k ttellte in liadtischen Diensten fini-, da- 

i von list-il unter Zivildienstreaeltn 
Die Etellnnaen vertheilen sich, ihrem 
tilsisrnltck nam, folaendermaßen:« 
List ;!i" Jl. Innenieiire TDRi Schreiber 
l--l«.’· Polizei l«l-'.::l, laschinisten 
III-, Jene-strebt WH. Bibliothec 200, 
Jnsiseltoren 6672 Aufseher Ris, Fach- 
handlnerter Heili, gewöhnliche Arbei- 
ter Titel-i Die Jahresaehälter betra- 
aen zusammen 82e5,lt1t5,:l()9. Lllugs den. 
Kalten gelu, lisie der Präsident Lolvers 
der «-lioildienst Kommission Chicagos 
versichert, hervor, daß manche Verwal- 
tnngsztveiae verkehrt organisiert sind, 
nnd nianelieArbeit doppelt getan wird, 
wag auch schon ausführlich die Mer- 
riamsKonnnission berichtet hat. ; 

— — Jm südlichen Teile von T ra- 
v i g cs o u n t n. Tex» sind drei Reser- 
unter der Anklage verhastei, daß siet 
den Versuch gemacht haben. von einem- 
Farmer namens Aniquisi Geld spu« ek-’ 
messen Amquist stellte ihnen eine- 
Falle und nahm die drei Kerle mit 
Hllse von Nachbarn sest. Einer von 
ihnen wurde bei der Festnahme durch 
einen Schroschuß verwundet- 

— Nachdem im Meinorial-.Vospital 
in Brattleboro M» flinsPersos 
nen, drei Kranienwärter und zwei Pa- 
tienten, an Diphtherie erkrankt sind, 
wurden alle Krankenpfleger und Pa- 
tienten unter strenge Quarantiine ge- 
stellt und ehe die Krankheit erloschen 
ist, darf niemand von den 22 Perso- 
nen das Hospital verlassen. 

—- Die Studenten der Staatsauiss 
versitiit in A u st i n , Tex» haben eine- 
Bersammlnng abaehalten und be- 
schlossen, die ,,Rushes«, d. h. die Rau- 
fereten zwischen neuen und älteren 
Studenten, und den »Bosheit« - Unfug. 
adzuschassem Gleichzeitig haben die« 
Studenten Beschlüsse angenommen, in. 
denen sie erklären, daß die vom-T 
Staatssenat anaeoednete Untersuss 
chung ihnen sehr willkommen sei. 

-- Bei einem Feuer in dein tleinen. 
Tsrygoods Gebäude von Mistwi 
Bros· in Cente r, Tex» worden« 
sechs Personen, die Waaren retteir 
wollten, unter fallenden Mauern ge-,v 
tötet und mehrere andere Personen. 
tödtlich verletzt. Die Todten sind Frau 
C« C. Lock, Will. Booth, Will. Mull, 
Jack David, Cliston Woodson und J. 
L. Cratvsord 

Der erste sozialdemokratische Groß-. 
betrieb in Groß-Berlin ist ani 1. 
März in der Gestalt einer Großdiicke--« 
rei iu dem Genossenschaftshause «in' 
Lichtenberg eröffnet worden« Hier 
wird das Brot siir die Konsumgenos- 
senichast Berlins und der Umgegend 
gebacken,die gegenwärtig 56 Verkauf-l- 
stellen in Berlin unterhält. Die Mit- 
glieder ahl dieser Organisation tst im 
letzten ahre um nahequ 5000 Miglies .« 

der gestiegen. Die Zahl betrii ·t sent 
ea. 33,000. Die Genossenscha t hat 
einen qroszen Fuhrpart im Betriebe, 
zu dem auch verschiedene Automodile 
gehören. 

Seit dem Bestehen der deutschen Ar- 
beiter-Invaliden Versicherung sind 
bis Ende 1910 iiber zwei Milliarden 
Mart an Entschädigungen ausgezahlt 
worden, genau 2sn)7.6 Millionen. Das- 
von entfielen ans das Reich rund 640 
Millionen der Ausgaben, aus die Ar- 
beitgeber 714 Millionen und der Rest- 
ans Beiträge der Arbeiter. 

Das Pariser Journal wird die 
Ists-Um France, die es siir den ges- 
lslauteu europiiisefseu Rundslng Paris 

Berlin Briissel London 
Varus aneaetent hatte. wahrscheinlich 
zurückziehen niiissen. Die von den 
sumziisisilnu lslmuvinistru gegen das 
'l«ri zeit eingeleiiele TIigttutinn ist nicht 
umsonst gewesen Man will nicht da 
den« daß Deutschland in das Unter 
stetig-sen eingeschlossen wird, und so 
sie-et nat die rtgeanon ver Evas-wint- 
steu die istseutlicne Meinuna in Frants 
rcietx lieiuslnstt, dase dar Journat da- 
usit reitkuen umse. 
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